
 
 

      
 
 
Hallo Giele 
Färn hani für öich e schöni Rundi im Friburgerland testet. 
 
Mir Starte in voller Frische i di ersti u lengsti Stigig gäge Schwarzeburg, Kalchstätten 
u stürze nis när über di früsch teereti Strass ab uf Zumholz. 
Witer geits über chlini Strässli bis mr bim Bürglentor Friburg erreiche. 
 
Nach dr steile Abfahrt über Pflastersteine gniesse mr no es paar Schlöifeli über diversi 
Brügge bis mr de im Port de Fribourg e Sterchig zuenis näme. 
Da i nid ha chönne versichere, dass mr meh aus 20 Lüt si, hani nid chönne reserviere. 
Si heige guet Zit für üs het me mr gseit u mir dörfi psteue was mr wöuge. 
Löt nech la überrasche vo däm gmüetleche, exklusive Egge. 
 
Nach dr Sterchig wei mr ja nid grad z schnäu losfahre. Fötele uf dr Brügg Le Milieu oder dr 
Bärnbrügg si erloubt, aber achtung, när giuts wider us däm Grabe use z cho u das isch nume 
mit ere ruppige, aber zum Glück, churze Stigig müglech. 
Drna geits wider über chlini Wägli zrüg uf Bärn. 
 
Ob mr e Znünikafi näme, hanget vo üsem Tämpo ab, aber i dänke, e churze Stopp ligt in 
Schwarzeburg dinne. Für ne Schlusstrunk hei mr ja de z Bärn e grossi Uswau. 
 
Itz hoffi uf guets Wätter u fröiemi mit öich uf di Rundi z ga. 
 
Lexä 
 

 
 
 
 

September Tour 2025 Freiburg 
 

4. September 
Start: 9h Kreisel Köniz  

 

 


